
Die Regloplas AG realisierte im Jahr 2022 einen Neubau für die Verwal-
tung und Produktion in St. Gallen. Um den hohen Anforderungen an 
die Qualitätsprüfung gerecht zu werden, wurden neben der Produk-
tion auch die Bedürfnisse an ein modernes Prüf- und Testcenter 
umgesetzt. Der komplette Prüfablauf, inklusive Dokumentation, wird 
neu automatisiert durchgeführt.

Nr. 31
Ausgabe
März 2024

AVM ENGINEERING REPORT

Generische Geräteprüfstände für ein 
modernes Testzentrum

Grundidee und Konzeptphase
Die Regloplas AG bietet ein sehr breites Spektrum an Produkten 
für die präzise Temperierung von industriellen Anwendungen im 
Spritz- und Druckguss. Da die Temperiergeräte in der ganzen Welt 
zum Einsatz kommen, werden diese mit verschiedenen Span-
nungen und Frequenzen angeboten. Zudem hat der Kunde die 
Möglichkeit, verschiedene Schnittstellen und Kommunikationsmo-
dule für seine Anbindung an die Produktionsanlage zu konfigurie-
ren. Diverse Ausführungen und ein anpassbarer Funktionsumfang 
runden das Portfolio ab.

Ziel des Projektes war von Anfang an, den Prüfablauf für 
den Tester zu vereinfachen. Fehler sollen vermieden und 
der Ablauf optimiert werden. Die Erstellung des Prüf-
berichtes ist eine zentrale Aufgabe des Testzyklus und 
muss mit möglichst wenig Handeingaben erstellt werden 
können.

Auf Basis dieser Anforderungen wurde die AVM Engi-
neering AG mit der Ausarbeitung eines Pflichtenheftes 
beauftragt.

Backend
Das Prüfstand-Backend ist die zentrale Verwaltung für Prüfschritte, Abläufe und Soft-
ware. Die folgenden Funktionen werden im Backend realisiert und verwaltet:
-	 Versionierung von Prüfschritten und -abläufen
-	 Anforderung der gewünschten Informationen vom ERP anhand der Gerätenummer
-	 Zusammenstellen und Verwalten der Prüfabläufe
-	 Erstellen und Weiterreichen der Prüfberichte und Daten für die Ablage 
-	 Druckaufträge für das Protokoll erstellen

Zudem werden auf dem Backend die Firmwarestände und Software Optionen für die 
Temperiergeräte verwaltet. Während des Prüflaufs werden diese dann individuell und 
nach den Angaben des ERP Systems vom Prüfplatz beim Backend angefordert.

Das Backend ist ein aus mehreren Containern bestehender Docker-Compose Stack, 
der auf einem Ubuntu-Server läuft. Das Frontend ist eine Angular Applikation, auf wel-
chem man die Reports 
herunterladen, den 
Status der Prüfabläufe 
einsehen und Jobse-
quenzen untersuchen 
kann.
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FIRMA

Regloplas AG bietet seit rund 60 
Jahren mit intelligenter Temperatur-
kontrolle Fortschritt und Sicherheit im 
technologischen Wandel.

Vom Hauptsitz in St. Gallen aus, wo 
Forschung, Entwicklung und Produk-
tion stationiert sind, pflegen sie ein 
weltweites Vertreter- und Erfahrungs-
netzwerk in über 50 Ländern, das 
einen hochstehenden Service durch 
zertifizierte Fachleute gewährleistet.

PROJEKT

Folgende Dienstleistungen durfte 
AVM Engineering AG für Regloplas AG 
umsetzen:

•	 Ausarbeitung Pflichtenheft
•	 	Erstellen Konzept und Umsetzungs-

planung
•	 	Hardwareengineering für Prüfplätze 

und Medienversorgung
•	 PLC und HMI Software für Prüfplätze 

und Medienversorgung
•	 Backend für Reporting und Prüf-

ablaufdesign
•	 Inbetriebnahme und Produktions-

begleitung

Abb. Diagramm Informationsfluss
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Die Java Spring Applikation ist das Herzstück des ganzen Backends. Die Applikation stellt ein Rest Interface zur Verfügung, über 
welches die Prüfstände Software Versionen abfragen, Tests starten, Report Daten zurück senden oder Optionenfreischaltungs-	

dateien anfordern können. Auch das Frontend erhält alle Daten von 
dieser Spring Applikation. Hier werden auch die Reports generiert.

Interessant wird es beim Erstellen des Prüfablaufs. Gewisse Gerä-
tetypen benötigen eine spezielle Jobsequenz. Dafür haben wir eine 
Json Struktur erstellt, mittels der die Java Applikation die Prüfabläufe 
zusammenstellen kann. Der Bediener wird auf dem HMI durch vorkon-
figurierte Assistenten durch den gesamten Prüfablauf geführt. Dabei 
wird er sowohl bei der automatischen Messwerterfassung als auch bei 
den Handeingaben vom System unterstützt. Zudem ist der aktuelle 
Fortschritt des Prüfablaufs jederzeit ersichtlich. Dabei wird der Seitenin-
halt dynamisch anhand des auf dem Backend hinterlegten Ablaufs zur 
Laufzeit aufgebaut und entsprechen dargestellt. 

Prüfstand
Der Prüfstand ist das eigentliche Herzstück des Testcenters. Es stehen 48 Geräte zur Ver-
fügung. Diese sind mit einem identischen Hardwareausbau ausgestattet und sind individuell 
betreibbar. Aufgrund des Anspruchs von Regloplas AG, dass jeder Prüfstand universell die 
gesamte Variantenvielfältigkeit der Temperiergeräte abdecken kann, gelten hohe Anforde-
rungen an einen Prüfstand.

Ein Auftrag wird vom Controller ausgeführt, wenn auf dem Interface der zugehörige Job plat-
ziert wird. Ein Job besitzt Parameter und einen Zustand, der erkennen lässt, ob der Job noch 
läuft, fehlgeschlagen oder erfolgreich war. Diese Info nutzt der Job-Manager. Gekapselt in ei-
ner C-Library, ist dieser Funktionsblock die zentrale Kommandoeinheit, die den vom Backend 
als Json-String generierten Prüfablauf entgegennimmt, interpretiert und die einzelnen 
Prüfschritte als Jobs der Reihe nach auf die Controller verteilt und überwacht. Schliesslich 
werden die gesammelten Daten und Ergebnisse wieder an das Backend übergeben, um das 
Protokoll als PDF zu erstellen und abzulegen.

Medienversorgung
Damit für die Temperiergeräte auf dem jeweiligen Prüfstand die richtige Spannung, Frequenz und Leistung zur Verfügung steht, 
wird diese individuell über das HMI am Prüfplatz ausgewählt. Die Anfrage wird via WebSocket vom Prüfplatz an die Mediensteue-
rung gesendet. 

Die Mediensteuerung kommuniziert über einen CAN Bus mit den Spannungsquellen, welche sich dynamisch einstellen und je nach 
angeforderter Leistung auch parallel schalten lassen. Anschlies-
send wird über eine Matrix Schützenschaltung die gewünschte 
Versorgung auf den Prüfplatz gebracht. Die Mediensteuerung 
übernimmt das Management der Spannungsanfragen und schaltet 
die Quellen nach Bedarf zu, weg oder ändert die bereitzustellende 
Spannung und Frequenz. Neben dieser anspruchsvollen Aufgabe 
kommt die Möglichkeit zur Leistungserhöhung durch Parallelschal-
tung von Spannungsquellen hinzu.

Neben dem Manage-
ment der Spannungsan-
fragen ist die Medien-
steuerung auch für 
das Bereitstellen des 
Vakuum für die Absau-
gung an den Prüfstän-
den zuständig.

FAZIT
Mit der Umsetzung des Projektes konn-
te die Effizienz gesteigert und die Fehler 
minimiert werden. Zudem verfügt die 
Regloplas AG nun über einen einheitlichen 
und übersichtlichen Prüfablauf. Dies trägt zu 
einer schnellen Einarbeitung neuer Mitarbeiter bei und 
garantiert einen flexiblen Einsatz. Dank der Anbindung 
des Systems an das ERP werden die Auswahl der richtigen 
Firmware und der kundenseitig bestellten Optionen au-
tomatisiert. Ein aufwändiges Datenhandling und Hin- und 
Her kopieren der richtigen Dateien entfällt. Ein weiteres 
Highlight ist die automatisierte Erstellung und Ablage der 
Prüfberichte. Dies garantiert dem Kundenservice jederzeit 
Zugriff auf die Dokumentation des entsprechenden Gerä-
tes und eine schnelle Verifikation von Servicefällen.
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